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Zweiter Arbeitsmarkt für Asylbewerber 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

nach $ 5a des AsylbLG ist es möglich, dass Asylbewerber in Kommunen innerhalb bestimmter 
Zumutbarkeitsgrenzen gegen eine „Mehraufwandsentschädigung” die Ausführung 

gemeinwohlorientierter Tätigkeiten übernehmen. Gedacht sind die Arbeitsgelegenheiten als 
integrationspolitisches Instrument zur raschen Integration von Flüchtlingen in die aufnehmende 
Gesellschaft. 

Die Asylbewerber machen erste Erfahrungen in der Arbeitswelt und bekommen von Beginn an eine 
Tagesstruktur, die ihnen später hilft, sich in den regulären Arbeitsmarkt zu integrieren. Auch 
entstehen über die Tätigkeit Kontakte zu Mitgliedern der aufnehmenden Geselischaft, die sich bei 

dem isolierten Leben in den Unterkünften oft nicht ergeben. 

Die Asylsuchenden erhalten eine Aufwandsentschädigung, keinen Stundenlohn. Diese 

Aufwandsentschädigung ist gering, kann aber, wenn man den Saale-Orla-Landkreis in Thüringen als 
Beispiel heranzieht, doch dazu führen, dass Asylsuchende ihr Entgelt um fast 15 % erhöhen können. 
Vor allem aber leisten die Asylsuchenden mit ihrer Arbeit einen Beitrag für das Gemeinwesen. Die 
Asylsuchenden sehen, dass sie gebraucht werden und dass sie etwas Sinnvolles tun, die 
aufnehmende Gesellschaft sieht, dass die Asylsuchenden sich engagieren und in die Gemeinschaft 
einbringen. Flankierend zum Erlernen der Sprache in Sprachkursen kann die gemeinnützige Arbeit 
auch ein wichtiges Element der Sprachpraxis darstellen und insofern zu einer gelingenden Integration 
beitragen. Zur Behandlung im sachlich zuständigen Ausschuss stellen wir deshalb folgenden 
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Antrag: 

Die Verwaltung prüft, inwieweit Asylsuchende in der Stadt Nürnberg für gemeinwohlorientierte 

Tätigkeiten eingesetzt werden können. Sie stellt dar, was es für die Bereitstellung von 

Arbeitsgelegenheiten braucht und wie die Zuweisung sowie die Ausführung der Arbeiten organisiert 

werden kann. 

Mit freundlichen Grüßen 

Jürgen Horst Dörfler 

Stadtrat 
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